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Basis: 43.639 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, 
Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen)



Image von Kullmann hält Evonik zuletzt über Wasser

Medienimage Kullmann/Evonik 2017 – 2024 (Saldo +/- Wertungen in %)

Basis: 1.274 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen)

Ein positives Image ist durch 
einen Überhang von 10 
Prozent und mehr positiver 
über die negativen 
Wertungen gekennzeichnet 
(HBR/Eccles, Schatz). Bis zum 
Jahr 2022 haben die Medien 
Evonik in dieser Hinsicht auf 
Kurs gesehen. Doch 2023 und 
2024 hat sich das Bild in den 
Leitmedien deutlich 
verschlechtert. CEO Christian 
Kullmann ist Profi in Sachen 
Kommunikation. Er hat es 
geschafft, sein eigenes Image 
bislang im grünen Bereich zu 
halten und hat damit noch 
Spielraum für Erwartungs-
management.
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Identifizierung der wesentlichen Imagetreiber

In Zusammenarbeit mit dem 
Wiener CCCV Cluster hat 
Media Tenor eine 
Kategorisierung der 
wichtigsten Imagefaktoren 
entwickelt. Dabei werden aus 
über 1400 Einzelthemen 
zunächst 25 Imagefaktoren 
und dann sechs Cluster 
gebildet, die das Ansehen von 
Unternehmen bei den 
Stakeholdern abbilden. Das 
Modell ist kompatibel mit 
Rankings wie dem Edelmann-
Barometer, dem RQ oder 
NPS.
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Evonik-Image schwächelt 2024 in Kernbereichen

CEO-Reputation Christian Kullmann vs. Corporate Reputation Evonik 1-12/2024

Basis: 164 Berichte über Christian Kullmann und Evonik in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, Wirtschaftsmedien, 

Tageszeitungen); 

Saldo +/- 
Wertungen in %

Kullmann Evonik

Über die Erfolgswahr-
nehmung eines 
Unternehmens entscheidet 
die Berichterstattung bei 
„Performance“ – Gewinne, 
Aktienkurse, Umsätze, 
Dividenden, etc. fallen in 
diese Kategorie. Hier ist das 
Image von Evonik 2024 noch 
knapp ausgewogen. 

Über das Image als 
Arbeitgeber entscheidet die 
HR-Berichterstattung. 
Deutliche Negativschlagzeilen 
hinterlässt der geplante 
Personalabbau, vor allem im 
mittleren Management. 
Schwach ist das Image auch 
bei Produkte/Services durch 
Lieferschwierigkeiten.



Evonik macht Hoffnung auf Besserung

Medienbewertung Evonik 1-12/2024: Top-Medien, Zeitbezug, ausgewählte Imagefaktoren

Basis: 164 Berichte über Christian Kullmann und Evonik in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, Wirtschaftsmedien, 

Tageszeitungen); 
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Arbeitgeberimage hat gelitten

Die attraktivsten Arbeitgeber für Hochschulabsolventen der Richtung….

Basis: Universum, Image: Freepik Macrovector

Evonik hat es bereits in der 
Vergangenheit in das 
umfassende Universum-
Ranking geschafft, in 
welchem Absolventen 
verschiedener Studiengänge 
mögliche Arbeitgeber ranken. 
Allerdings hat sich die 
Position zuletzt 
verschlechtert, das gilt für 
Ingenieure wie 
Naturwissenschaftler.

Berufsgruppe / Jahr 2021 2023 2024

Ingenieure - 60 67

Naturwissenschaftler 36 39 44

Evonik



Evonik beim Image vor BASF, aber Merck ist klar die Benchmark

Bewertung Evonik im Branchenvergleich und Gesamtberichterstattung 
1-12/2024 (Auswahl / Top-15)

Basis: 23.439 Berichte in den ausgewerteten Leitmedien (TV, Hörfunk, Wochenpresse, Wirtschaftsmedien, Tageszeitungen)

In 2024 überwiegen zwar die 
negativen Meldungen zu Evonik 
die positiven. So sieht die 
Wirtschaftswoche Evonik auf 
Schrumpfkurs. Allerdings ist das 
Image des Unternehmens deutlich 
besser als das von Bayer 
(Glyphosat) und BASF 
(Energiekosten, Über-
kapazitäten). Die Benchmark aus 
Mediensicht ist aber Merck für 
den Chemiebereich.
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Evonik bereits bei den UN-SDG positioniert

Finanzgeschäftsberichte: Informationen zu den UN-SDG(Themen) 2019

Basis: 584.886 Aussagen zu den UN SDGS und ihren Teilzielen in den Finanzgeschäftsberichten internationaler Unternehmen
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CEO.Table-Ranking 2024
Kullmann setzt auf Schumpeter

• Christian Kullmann ist seit 2017 CEO von Evonik. In der 
Zeit haben sich die Rahmenbedingungen in der 
Chemieindustrie in Deutschland radikal verändert, vor 
allem durch Lieferengpässe in der Corona-Zeit, 
steigende Energiepreise und weiter wachsende 
Kapazitäten in China. Evonik und alle anderen Spieler 
der deutschen Chemieindustrie müssen darauf aus Sicht 
der Leitmedien reagieren. Christian Kullmann hat es 
geschafft, durch regelmäßige Kommunikation ein 
Vertrauenspolster bei den Leitmedien aufzubauen.

• Das Image von Evonik ist allerdings seit 2022 
zunehmend unter Druck und die Medien erwarten 
Antworten auf die anhaltende Schwäche. Bis Ende 2024 
ist es Christian Kullmann gelungen, mit seinem Image 
das Boot über Wasser zu halten. 

• Der angekündigte Großumbau in 2024 und die 
Streichung zahlreicher Stellen sorgt erwartungsgemäß 

für eine große Menge an Negativ-Schlagzeilen zum 
Unternehmen und das Arbeitgeberimage leidet bereits 
seit längerem. Fraglich ist, ob im Schumpeterschen 
Sinne neben der Zerstörung auch die Neuschöpfung 
erkennbar war. Hier berichten die Leitmedien eher über 
die äußere Form als über innere Werte.

• Gravierend ist, dass Evonik beim Thema Produkte und 
Innovationen kaum punktet. Die sind am Ende aber die 
Sinn-Story und auch für die Kapitalmärkte 
entscheidender Faktor zur Begutachtung der 
Management-Leistung.

• Auffallend ist zudem ein hoher Anteil von Beiträgen in 
der politischen Kommunikation. Bei den  
Stellungnahmen des CEO gegen Rechtsextremismus 
bleibt offen, wie das Unternehmen selbst mit seinen 
tausenden Beschäftigten Brücken schlagen will.
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